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weltweit in zahlreichen Studien beobachtet wurde, als eines der >bemerkenswertesten 

Phänomene< der Intelligenzforschung beschrieben (Neisser et al., 1996, S. 96). 



dann die >wahre< Leistung der Person und überschätzt diese unter Umständen, was zu einem 

Obwohl erst bei Schaie und Strother (1968) die Veränderungen nicht mehr auf eine 

präzisere Standardisierung der neuen Skalen, Stichprobenfehler oder statistische Artefakte 



 



>one of the most striking and consistent results< (Pietschnig et al., 2023, S. 1) 











































schlussfolgernde Denken in Bezug auf >sinnfreies< Material erfassen.



das dem Sinn eines vorgegeben Wort am ähnlichsten ist (z.B. für das Wort >Kopf<: a) Haar b) 

3 3 3

entsprechen (z.B. das Sprichwort >Gesundheit ist der größte Reichtum<. Zwei der nun 
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https://osf.io/9h548/?view_only=83dd59b4e4444aa9826a9aff2d384d2f




>sinnfreie < Material testet 
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Omega (Ë)
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 R2 des ersten 

Faktors: 0.329 

R2 des ersten 

Faktors: 0.333 

R2 des ersten 

Faktors: 0.423 

Subtests IQ-Punkt 

Anstiege 

Ladungen 

auf ersten 

Faktor 

IQ-Punkt 

Anstiege 

Ladungen IQ-Punkt 

Anstiege 

Ladungen 

Abwicklungen   0.523  -  - 

Analogien   0.548  0.618  0.700 

Beobachtungen   0.530  0.547  - 

Buchstabenreihen   0.638  0.601  - 

Eingekleidete 

Rechenaufgaben  

 0.674  -  - 

Gedächtnis   0.525  0.475  - 



Gleiche   

Wortbedeutung  

 0.467  0.532  - 

Schätzen  0.661  0.653  - 

Sprichwörter   0.568  0.628  - 

Wortgewandtheit   0.574  0.593  0.653 

Zahlenmerken  0.382  0.354  0.593 

Zahlenreihen   0.706  0.695  - 
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Abstract 

omega Ë) show no significant change in g.














	Zahlenreihen. Der Subtest Zahlenreihen erfasst in 15 Items das schlussfolgernde Denken bei Zahlenmaterial und gibt eine Folge von Zahlen vor, die nach einer Regel aufgebaut ist. Auf dem Antwortbogen sollen die Ziffern der Zahl durchgestrichen werden, ...
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